
Müller, Wilhelm: 44. Oberflächlichkeit des Lebens (1810)

1 Wie Wolkenbilder über den Fluß, so schweben die Menschen durch's Leben:

2 Sie wollen sich über die Fläche nicht auf Flügeln gen Himmel erheben,

3 Sie wollen sich auch mit ihrem Gewicht hinab in die Tiefe nicht tauchen,

4 Drum kann ein jeglicher Wind so leicht ihr Alles in Nichts verhauchen.
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